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Wenn die Sonne hoch steht, das Wasser 
spiegelglatt und der Horizont fast nicht 
erkennbar ist, ist es ein Erlebnis der Sonder-
klasse, auf den stillen Buchten an den Küsten 
des Nationalparks dahin zu gleiten. 
Hier sind einige Tipps, wie Sie den Ausflug 
auf dem Wasser am besten genießen und 
gleichzeitig Rücksicht auf die Natur und an-
dere Gäste nehmen: 

•	 Paddeln Sie nie allein – zu zweit ist man auf dem Wasser 
wesentlich sicherer. 

•	Das Wetter kann sich an der Küste schnell ändern, und 
Küstennebel, Unwetter und wechselnde Windrichtungen 
können lebensgefährlich werden. Prüfen Sie vor dem 
Start die Wetteraussichten. 

•	Wenn Sie Vögel oder Robben sehen, mindern Sie Ihre Ge-
schwindigkeit und vermeiden Sie schnelle Bewegungen. 
Paddeln Sie stille weiter und genießen Sie das Erlebnis. 

•	 Legen Sie nie auf Sandbänken mit rastenden Robben an. 
Sie riskieren, dass Jungtiere totgelegen oder verlassen 
werden, oder Sie werden selbst angegriffen. Robben sind 
nicht ungefährlich.

•	Verwenden Sie ausschließlich die angegebenen Anlege-
stellen, wenn Sie aufs Wasser möchten. So stören Sie die 
Tiere am wenigsten. 

•	 Seien Sie realistisch und nehmen Sie sich nicht zu viel vor. 
Im Zweifel, oder wenn Sie die Gegend nicht kennen, ble-
iben Sie an Land oder fahren Sie zusammen mit Ortskun-
digen.

•	 Tragen Sie immer eine Rettungsweste und die korrekte 
Bekleidung, je nach Wetter und Jahreszeit, um Unterküh-
lung und Dehydrierung zu vermeiden. 

•	 Tragen Sie auf dem Wasser möglichst starkfarbige Kleid-
ung – orange, gelb und rot sind auf dem Wasser nämlich 
besser sichtbar. 

•	 Prüfen Sie vor dem Start Ihre Ausrüstung – ein Telefon ist 
wichtig, und abends eine Lampe. 

•	Meiden Sie Watten und Sandbänke, es sei denn, Sie sind 
in Gefahr. Das sind nämlich wichtige Rastplätze für Vögel 
und Robben. 

•	Wenn Sie eine kurze Pause möchten, dürfen Sie Ihr Boot 
gern auf den Strand ziehen. 

•	 Sammeln Sie den Abfall, den Sie finden und nehmen Sie 
ihn mit – auch, wenn es nicht Ihr Abfall ist.

So kommen Sie hinaus
In der App Nationalpark Mols Bjerge finden Sie alle Anlege-
stellen/Slipanlagen.
Die Homepage respektforvand.dk (Respekt vor dem 
Wasser (auf Dänisch)) des Tryg-Fonds ist der beste Ort, um 
mehr zu Sicherheit am und im Wasser zu erfahren.
Dänemark bietet viele Blaue Flagge-Strände. Auf der Webs-
ite friluftsraadet.dk (auf Dänisch) finden Sie eine Übersicht 
und weitere Informationen dazu. 
Alle dänische Strände sind nummeriert. Die Nummern 
stehen auf grünen Schildern an den Einfahrten zum Strand 
oder direkt am Strand. Die Nummern erleichtern Ihnen, 
Freunde oder Bekannte am Strand zu finden, sind aber 
speziell in Notsituationen wichtig. Merken Sie sich die betr-
effende Nummer, wenn Sie zum Strand gehen. 
Das Dänische Amt für Naturverwaltung hat eine Übersicht 
über die Möglichkeiten im Freien auf staatlichem Gelän-
de erstellt, mit Einrichtungen und Sehenswürdigkeiten, 
Routenvorschlägen und guten Tipps für den Aufenthalt 
in der Natur. Die Karte finden Sie auf udinaturen.dk (auf 
Dänisch). 

… SIE MIT BOOT, 
KAJAK ODER  
SUP-BRETT AUF
    DEM WASSER
            SIND  
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Planen Sie Ihre 
Tour vor dem 
Start – stellen Sie 
fest, ob Sie dabei 
öffentliche oder 
private Gebiete 
betreten.

6Benutzen Sie offe-
nes Feuer verant-
wortungsvoll 
– entzünden Sie 
Feuer aussch-
ließlich an gekenn-
zeichneten Feuer-
stellen. Löschen 
Sie das Feuer nach 
dem Gebrauch 
sorgfältig.

7
Halten Sie 
Abstand zu allen 
Tieren.

8
Übernachten Sie 
ausschließlich 
auf angelegten 
Zelt- und 
Shelterplätzen.

9Genießen Sie die 
Laute der Natur 
– machen Sie 
keinen Lärm.

Beachten Sie 
Schilder und Zäune.
– folgen Sie stets 
allen Anweisungen 
auf Schildern und 
respektieren Sie 
Umzäunungen. 

1

Nehmen Sie 
Rücksicht auf Tie-
re und Pflanzen
– in der Natur 
sind wir nur 
Gäste.

Lassen Sie keinen 
Abfall zurück
– auch wenn es 
nicht Ihr eigener 
ist.

4Halten Sie Ihren 
Hund angeleint 
– dann stört er 
Tiere nicht und 
erschreckt auch 
nicht andere 
Gäste. 5Lächeln Sie die 

Menschen an, die 
Ihnen begegnen
– sie möchten die 
Natur ebenfalls 
genießen.

10 GUTE 
RATSCHLÄGE

FÜR DEN BESTEN 
GAST DER NATUR
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